
Hass, Hass, Hass! In einem 

früheren Mitteilungsblatt 

haben wir unsere zahlrei-

chen Leser:innen gebeten, 

ihren geistigen Unrat doch 

anstatt beim Schmierblatt 

SZ doch besser auf unse-

ren Social-Media-Präsen-

zen zu hinterlassen. Ge-

klappt hat bislang das nur 

so halb: Denn während sich 

bei der SZ nach wie vor Be-

leidigungen und mitunter 

glatt menschenverachtende 

Kommentare stapeln, be-

kommen jetzt auch wir re-

gelmäßig volle Breitseiten 

ab. Beispiele gefällig? 

„Die Partei wo die Mitglieder 

wahrscheinlich drogensüch-

tig sind“, „Ekelhafte Untermenschen !“, „Was 

en dass für ein Dreck hier.“, „Ihr seid richtige 

Menschenfeinde! Schämt euch!“, „Unlustig. 

Und beschämend.“, „Unmenschlich, moralisch 

abartig, extremistisch und einfach menschlich 

das allerletzte!.“, „Ihr seid so erbärmlich!“, „Ihr 

seid das allerletzte ! Schämt euch“, „Verfasser

hoch Asozial“, „Was ein 

Schmutz“, „Schäbig!“, „Ge-

schmacklos.Ich hoffe ihr 

linksradikalen werdet mal 

erschossen und andere ma-

chen mal so ein geschmack-

loses Plakat, Mal sehen ob es 

euch gefällt“, „Solche Huens 

direkt Blocken.“, „Irgendwie 

witzig. Aber total daneben.“, 

„Kacke“, „Politisch halt ein 

Haufen linksgrünqueere 

Kernbehinderte aber man 

muss immer wieder einge-

stehen, ihr seid die kleine 

Gruppe von linken die zu-

mindest guten Humor be-

herrschen.“, „Unlustig. Und 

beschämend.“, „Widerlich“. 

tbc Selbst dran Schuld? Ab-

solut! Bitte weitermachen! Und keine Ban-

ge: Wir halten das schon aus. 

Besser: Sie beleidigen uns als Menschen, die 

wirklich gar nix falsch gemacht haben.

Ihr habt uns was mitgebracht...
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